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1 Vorwort 
Die letzte Lernortkooperation fand im November 2019 an unserem alten Standort in der Wentorfer 

Straße statt. Seitdem ist viel passiert und wir hätten Sie sehr gerne persönlich an unserem neuen 

Standort begrüßt. Dies ist derzeit leider nicht möglich, weshalb wir in Abstimmung mit den jeweiligen 

Vorsitzenden unserer Lernortkooperationen mit diesem Newsletter über die Änderungen/Neuerun-

gen rund um unsere Schule informieren möchten. 

Wir hoffen sehr, dass wir Sie spätestens im Mai 2021 zum Austausch an unserem neuen Standort 

empfangen dürfen. Sollte dieses aufgrund der Pandemie immer noch nicht möglich sein, werden wir 

in jedem Fall eine digitale Lernortkooperation durchführen. Selbstverständlich bieten wir Ihnen an, 

die für Sie wichtigen Themen direkt an uns Abteilungsleitungen zu richten, um diese entweder bilate-

ral oder bei Relevanz für weitere Betriebe in einer digitalen Konferenz zu bearbeiten.  

2 Neues rund um die BS07 

2.1 Zahlen, Daten, Fakten 
Zurzeit begleiten und fördern wir an der BS07 1.066 Schüler*innen in 

der Berufsvorbereitung, der Höheren Handelsschule und der Dualen 

Ausbildung. Die Entwicklung der letzten vier Jahre zeigt insgesamt einen 

leicht negativen Trend, der sich in diesem Jahr durch die Pandemie mit Ausnahme der Eisenbah-

ner*innen im Betriebsdienst leider fortgesetzt hat. In den drei dualen Ausbildungsberufen besuchen 

zurzeit 777 Auszubildende unsere Schule im Block- sowie Teilzeitmodell. 164 junge Menschen wer-

den beruflich orientiert und in Vollzeit auf die Ausbildung vorbereitet. In der Höheren Handelsschule 

verfolgen aktuell 125 Schüler*innen  ihr persönliches Ziel, in zwei Jahren die Fachhochschulreife als 

Basis ihrer weiteren beruflichen Entwicklung zu erreichen.  

In der Abteilung der Kaufleute für Büromanagement werden von den derzeit 432 Auszubildenden 

126 im Block und 306 in Teilzeit beschult. Dabei haben wir im Sommerjahrgang 2019 und 2020 je-

weils 3 Teilzeitklassen. Im Sommerjahrgang 2018 beschulen wir 4 Teilzeitklassen, welche im Januar 

2021 zu zwei Klassen zusammengelegt werden. Dazu kommen für alle Jahrgänge 2 Blockklassen so-

wie jeweils eine Frühjahresklasse in Teilzeit.  

 

In der Schule sind aktuell 82 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig. Die 59 Lehrkräfte werden bei 

ihrer erfolgreichen Lernarbeit durch das pädagogische und nichtpädagogische Personal unterstützt.  
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2.2 Das neue Abteilungsleitungs-Team 
Eine wesentliche Veränderung haben wir Ihnen im Sommer bereits kommuniziert, nehmen es aber in 

diesem Rahmen nochmals auf. Es gibt ein neues Leitungsteam für die Duale Ausbildung an unserer 

Schule und damit für Sie neue Ansprechpartner*innen: 

 
Joachim Bahr 
Abteilungsleitung Duale Ausbildung 

Schwerpunkte:  
Personaldienstleistungskaufleute   
Eisenbahner*innen im Betriebsdienst 
 

E-Mail: joachim.bahr@hibb.hamburg.de 
Telefon: 040 428922-247 

 

 
Stefan Befeldt 

Abteilungsleitung Duale Ausbildung 
Schwerpunkte:  
Kaufleute für Büromanagement 
Berufsqualifizierung (BQ) 

E-Mail: stefan.befeldt@hibb.hamburg.de 
Telefon: 040 428922-246 

 

 
Ulrike Oelrich 
Mitarbeiterin im Schulbüro 

Ansprechpartnerin für die Duale Ausbildung 

E-Mail: bs07@hibb.hamburg.de 
Telefon: 040 428922-0 

 

 
 

 

2.3 Berufsqualifizierung für Kaufleute für Büromanagement 
Anfang September hatten wir Ihnen Informationen zum neuen Bildungsangebot der Berufsqualifizie-

rung an der BS07 geschrieben. Wir freuen uns sehr über die große Resonanz auf unser Schreiben, es 

haben sich viele von Ihnen gemeldet, um sich ausführlicher zu informieren oder Praktikumsplätze an-

zubieten.  

Auch dank Ihrer Unterstützung haben mittlerweile fast alle unserer 10 Schüler*innen in der Berufs-

qualifizierung einen Praktikumsplatz mit der Perspektive der Übernahme in ein festes Ausbildungs-

verhältnis bis spätestens Ende des Schuljahres 2020/2021. Eine Schülerin wurde sogar schon direkt in 

Ausbildung übernommen. 

Wir werden die Berufsqualifizierung auch künftig anbieten und freuen uns über Ihre Rückmeldungen 

zu Praktikumsmöglichkeiten in Ihrem Unternehmen. Es geht darum, den Schüler*innen der Berufs-

qualifizierung für drei Tage die Woche (die anderen beiden Tage findet die Berufsschule statt) ein 

mailto:joachim.bahr@hibb.hamburg.de
mailto:stefan.befeldt@hibb.hamburg.de
mailto:bs07@hibb.hamburg.de
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Praktikumsplatz für bis zu einem Jahr anzubieten und diese dann ins 2. Ausbildungsjahr in die Ausbil-

dung zu übernehmen.  

Für weitere Informationen zur Berufsqualifizierung besuchen Sie unsere Webseite oder melden Sie 

sich bei Stefan Befeldt als zuständigen Abteilungsleiter. 

 

2.4 Neues Gebäude mit modernem Raumkonzept 
Im Jahr 2015 startete die umfangreiche Sanierung bzw. der Neubau der BS07. Der neue Standort liegt 

in Nettelnburg am Billwerder Billdeich 620. Im Jahre 2018 haben Sie im Rahmen unserer Lernortko-

operation bei der Begehung der Baustelle einen ersten Eindruck unserer zukünftigen Schule erhalten. 

Im März sind wir nun eingezogen und das Gebäude füllt sich mehr und mehr mit Leben. Aufgrund der 

Corona-Pandemie ist es leider nicht möglich, Ihnen das beeindruckende Ergebnis vor Ort zu zeigen. 

Deshalb stellen wir Ihnen unsere neue Schule hier in Teilen vor. 

Unser konsequent umgesetztes, modernes Raum-

konzept ermöglicht eine flexible Raumnutzung und 

bietet neue Entfaltungsmöglichkeiten für das Ler-

nen und Arbeiten. Alle 17 Lernebenen sind hell 

und mit viel Glas offen gestaltet. Herzstück jeder 

Lernebene ist die sog. Kombizone, die verschie-

dene Nutzungszonen für individuelles Lernen, Be-

sprechungen, Gruppenarbeiten sowie Entspan-

nung und Pausen bietet. Sie grenzt an die einzel-

nen Lernräume bzw. Fachräume einer Lernebene 

an.  

Insgesamt verteilen sich 49 Lernräume auf die 17 

Lernebenen und zusätzlich haben wir weitere 6 

Fachräume für PC-Arbeit und Stellwerksimulation 

zur Verfügung. 

Durch eine hohe Anzahl von Laptops und flexible 

Tischlösungen sind die meisten Lernräume sehr  

 

flexibel nutzbar und für verschiedene Lernset-

tings geeignet. Für ein modernes Lernen in Zei-

ten der Digitalisierung stehen uns in jedem Lern-

raum digitale Tafeln und ausreichend PCs/Lap-

tops zur Verfügung. Zudem ermöglicht unsere 

moderne Terminal-Server-Lösung problemlos die 

Einbindung von externen Geräten. 

Abb. 1: Kombizone 

Abb. 2: Fachraum 

Abb. 3: Lernraum 
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In unserer neuen Mensa können sich die 

Auszubildenden aller drei Schulstandorte mit 

Brötchen und Kaffee versorgen sowie mittags mit 

Vorbestellung warme Mahlzeiten zu sich nehmen. 

Alternativ können die Pausen in unserer großen 

Pausenhalle und dem weitläufigen Außenbereich 

verbracht werden. 

 

3 Digitalisierung an der BS07 
Die Digitalisierung der Arbeitswelt war auch schon vor 

der Corona-Pandemie ein wichtiges Thema, mit dem 

sich die BS07 schon länger auseinander setzt. Wir haben 

als Schule früh die Wichtigkeit einer guten IT-Infrastruk-

tur erkannt und hatten bereits vor 20 Jahren über 100 

PCs in einem schulweiten IT-Netzwerk für den Unterricht bereitgestellt. Diese gute IT-Ausstattung als 

eine wichtige Säule für die Digitalisierung von Unterricht konnten wir bis heute aufrechterhalten und 

weiter ausbauen. Unsere moderne Netzwerkinfrastruktur beinhaltet neben den über 800 schuleige-

nen Laptops und PCs ein strukturiertes, flächendeckendes WLAN und die problemlose Einbindung 

externer Endgeräte.  

Zu Beginn der Corona-Pandemie haben wir alle Auszubildenden und Lehrer*innen mit einem 

Office365-Account ausgestattet, um u. a. über Microsoft Teams die digitale Zusammenarbeit in Klas-

sen zu organisieren. Mittlerweile sind alle Klassen über Teams auch außerhalb des Präsenzunterrichts 

vernetzt. Zudem wird Teams häufig als Ergänzung zum Präsenzunterricht genutzt, indem z. B. ein-

zelne Schüler zum Unterricht dazugeschaltet werden oder Aufgaben parallel zum Präsenzunterricht 

über Teams zur Verfügung gestellt werden.  

Als weiteren Schritt der Digitalisierung von Lernen steht die Einführung der Lern-Plattform Moodle 

bevor. Die BS07 ist als Pilotschule für dieses Lernmanagementsystem vom Hamburger Institut für  

Berufliche Bildung (HIBB) ausgewählt worden. Wir starten dieses Schuljahr mit der Einführung des 

Systems mit dem Ziel, unsere Curricula schrittweise in digitalen Lernpfaden abzubilden. 

Schlüssel für die erfolgreiche Umsetzung von Digitalisierung und digitalem Lernen ist die Akzeptanz 

und das Knowhow unserer Lehrer*innen. Diese haben sich in diesem Jahr mit viel Engagement in die 

Nutzung unserer Hardware und Software eingearbeitet und entwickeln sich nach und nach zu Exper-

ten für digitales Lernen mit den vorhandenen Medien.  Diesen Prozess unterstützen wir durch ver-

schiedene schulinterne Fortbildungen und die Schaffung von Austauschmöglichkeiten. 

Abb. 4: Mensa 
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4  Unterrichten unter Pandemie-Bedingungen 

4.1 Umgang mit Schüler*innen mit Krankheitssymptomen u. Corona-Verdachtsfällen 
Die Pandemie stellt Betriebe und Schulen seit März gleicher-

maßen vor eine verantwortungsvolle Aufgabe, wenn es um die 

angemessene Reaktion auf Krankheits- und Erkältungssymp-

tome unserer Auszubildenden geht.  

Während Sie Ihre betrieblichen Konzepte selbstbestimmt ggf. 

in Abstimmung mit unternehmensvertrauten Gremien umset-

zen können, unterliegen die Schulen den allgemeinen Verfah-

rensregeln der Schulbehörde. Da der Umgang mit Krankheits-

symptomen und „Corona-Verdachtsfällen“ an den beiden Lernorten nicht immer gleich ist, haben wir 

Ihnen den uns vorgegebenen Ablauf diesem Newsletter als Link beigefügt (infografik-weiterfueh-

rende-schulen.pdf (hamburg.de)).  

Ganz wichtig: Auszubildende müssen zuhause bleiben bzw. werden von uns bei Kenntnisnahme vom 

Unterricht freigestellt, wenn ein akut auftretendes Krankheitssymptom wie Fieber ab 38,0 ° C, tro-

ckener Husten/Halsschmerzen, Verlust des Geruchs- oder Geschmackssinns oder aber ausgeprägter 

Schnupfen ohne weitere Krankheitssymptome auftritt. 

 

4.2 Maßnahmen bei Corona-Infektionen von Auszubildenden 
Nach unserem Wissensstand kam es bisher zu keiner Corona-Infektion in 

unserer Schule. Alle bisherigen sieben Fälle haben sich im außerschulischen 

Umfeld angesteckt.  

Sobald wir von einer Corona-Infektion eines/einer Auszubildenden erfahren, leiten wir alle Maßnah-

men ein, um das Ansteckungsrisiko für alle anderen Beteiligten zu minimieren. Hierzu gehört u. a., 

alle Beteiligten mit engerem Kontakt bis zur weiteren Klärung zu isolieren bzw. nach Hause zu schi-

cken. Parallel beginnt das Gesundheitsamt mit der Aufarbeitung des Falls und trifft als zuständige Be-

hörde alle Entscheidungen zum weiteren Vorgehen. In diesem Zuge informieren wir Sie als Betriebe 

selbstverständlich so zeitnah und konkret wie möglich. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 

vor der Kommunikation den Fall genau beurteilen und mit dem Gesundheitsamt Rücksprache halten 

müssen. Erst dann können wir die Betriebe der betroffenen Klasse informieren.  Alle Betriebe von di-

rekt beteiligten Auszubildenden werden von uns vorab kontaktiert. 

 

4.3 Beschulungskonzept 
Aufgrund unserer Erfahrungen aus dem ersten Lockdown im Frühjahr haben wir in den letzten Mona-

ten ein Konzept zur Beschulung unter Pandemiebedingungen für die BS07 entwickelt. Dieses Konzept 

setzt den Rahmen für Präsenz-, Hybrid- und Distanzunterricht in Zeiten der Corona-Pandemie. Durch 

tägliche Videokonferenzen, Aufgabenbearbeitung und Gruppenarbeiten über Microsoft Teams, indi-

viduelle Chatbetreuung und Möglichkeiten der digitalen Leistungskontrolle ist in jeder Unterrichts-

form sichergestellt, dass alle Auszubildenden anwesend sind, mitarbeiten und ihre Leistungen be-

wertbar sind. Der Distanzunterricht erfolgt dabei immer an den regulären Berufsschultagen zur nor-

malen Unterrichtszeit. 

https://www.hamburg.de/contentblob/14238920/33774c09640f5d4804b4757b872a0bf6/data/infografik-weiterfuehrende-schulen.pdf
https://www.hamburg.de/contentblob/14238920/33774c09640f5d4804b4757b872a0bf6/data/infografik-weiterfuehrende-schulen.pdf
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4.4 Hygieneregeln 
In jeder Unterrichtsphase gelten die aktuellen Hygieneregeln der BS07. Diese geben einen verlässli-

chen Rahmen für die Präsenzbeschulung vor und sorgen dafür, das Risiko einer Infektion an der 

Schule zu minimieren. Zentrale Elemente der Hygieneregeln sind das Abstandsgebot, das Tragen von 

Mund-Nasen-Bedeckungen, das Bilden von sog. Kohorten und das regelmäßige Lüften. Den komplet-

ten Hygieneplan finden Sie unter folgendem Link: BS07_Corona-Hygieneplan_5.pdf (bs07-ham-

burg.de). 

 

4.5 Distanzbeschulung für Prüflinge 
Da die Schulen beim aktuellen Lockdown geöffnet bleiben, haben die Schulleitungen bei der Ge-

schäftsführung des HIBB eine Sondergenehmigung erbeten, die Winter-Prüflinge unserer dualen Aus-

bildungsberufe 14 Tage vor der Kammerprüfung auf Distanz beschulen zu dürfen.  

Mit der Distanzbeschulung sollte das Risiko für Ihre Auszubildenden minimiert werden, dass durch 

Corona-Erkrankungen oder -Testungen ganze Prüfungsklassen bzw. einzelne Prüflinge aufgrund an-

geordneter Quarantäne von der Prüfung ausgeschlossen werden. Dieses auch vor dem Hintergrund, 

dass die Kammerprüfungen erst nach einem halben Jahr wiederholt werden können. 

Insgesamt wurden 45 KBM-Auszubildende durch unsere Lehrkräfte digital über Microsoft Teams auf 

die Prüfung vorbereitet, die am 25.11. von der Handelskammer durchgeführt wurde.  

 

4.6 Hilfe: Praktikumsplätze für die Höhere Handelsschule gesucht 
In der Unterstufe der Höheren Handelsschule müssen unsere 

Schüler*innen drei Praktikumsblöcke mit jeweils 6 bis 7 Wo-

chen Praktikum absolvieren. Dieses Praktikum ist ein Pflicht-

praktikum, ohne das die Versetzung in die Oberstufe der Höhe-

ren Handelsschule nicht möglich ist. Aufgrund der Corona-Pan-

demie ist es für viele Schüler*innen sehr schwierig, einen Prak-

tikumsplatz zu bekommen.  

Wir benötigen deshalb Ihre Mithilfe: Der nächste Praktikumsblock beginnt am 5. Januar und läuft bis 

zum 19. Februar 2021  Sollten Sie für diesen Zeitraum oder aber für mindestens 2 Wochen in diesem 

Zeitraum einen Praktikumsplatz anbieten können, melden Sie sich bei Frau Lohse als zuständige Ab-

teilungsleiterin (Tel. 040 428922-273, beate.lohse@hibb.hamburg.de).  

Frau Lohse leitet Ihr Angebot an die entsprechenden Schüler*innen weiter, die sich dann regulär bei 

Ihnen bewerben würden. 

 

 

 

https://bs07-hamburg.de/wp-content/uploads/2020/11/BS07_Corona-Hygieneplan_5.pdf
https://bs07-hamburg.de/wp-content/uploads/2020/11/BS07_Corona-Hygieneplan_5.pdf
mailto:beate.lohse@hibb.hamburg.de
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5 Organisatorisches 

5.1 Jobbörse an der BS07 
Bereits in der Vergangenheit haben einige Betriebe die Mög-

lichkeit genutzt, ihre  Stellenanzeigen am Schwarzen Brett un-

serer Schule auszuhängen. Dabei wurden überwiegend Absol-

venten*innen unserer Ausbildungsberufe gesucht.  

In diesem Ausbildungsjahr häufen sich bei uns Abteilungsleitungen aber auch die Anfragen nach po-

tentiellen Auszubildenden zur Besetzung kurzfristig entstandener bzw. genehmigter Bedarfe oder 

aufgrund fehlender passender Bewerber*innen auf länger bestehende Vakanzen.   

Als gut vernetzter Kooperationspartner möchten wir Sie künftig noch stärker bei der Suche nach ge-

eigneten Kandidaten*innen unterstützen. Eine Schaltung der Anzeigen auf unserer Homepage 

könnte bei zunehmender Nachfrage – auch seitens von Bewerbern*innen – mittelfristig eine gute 

Option sein, um interessierte junge Menschen mit „unseren“ Betrieben zusammenzubringen.    

Kurzfristig werden wir an einer zentralen Stelle der BS07 einen Schaukasten aufstellen, in dem wir 

Ihre Stellenanzeigen gern für Sie aushängen werden. Dieses können Ausbildungsplatzangebote, Stel-

lenanzeigen unserer dualen Ausbildungsberufe oder Praktikumsangebote im Rahmen der Berufsqua-

lifizierung sein. Nutzen Sie aber auch gern die Möglichkeit, Schüler*innen unserer Ausbildungsvorbe-

reitung oder Höheren Handelsschule frühzeitig während eines Betriebspraktikums kennenzulernen.   

Sie möchten diese Chance wahrnehmen? Dann senden Sie Ihre Stellenanzeige als PDF-Dokument di-

rekt an jobboerse@bs07.de oder kontaktieren Sie vorab den für das Berufsbild verantwortlichen  Ab-

teilungsleiter, wenn Sie Fragen zum Prozess haben oder sich beraten lassen möchten.  

 
 

5.2 Einführung Wahlpflichtunterricht 
Für unsere Berufsschulklassen im 3. Ausbildungsjahr bieten wir dieses Schuljahr erstmals ein 2-stün-

diges Wahlpflichtangebot für ein Schulhalbjahr an. 

Im ersten Durchgang konnten die Auszubildenden zwischen drei Angeboten wählen: 

Wahlpflichtangebot 1: Personalwirtschaft und Arbeitsrecht 
Sie erhalten einen Einblick in die komplexen Frage- und Problemstellungen des Arbeitsrechts, der 
Personalentwicklung und -führung sowie ausgewählte Geschäftsfelder eines Personaldienstleis-
ters. 
 

Wahlpflichtangebot 2: Office Plus 
In diesem Kurs werden Sie Features in den Programmen Word und Excel kennenlernen, die Ihnen 
im Büroalltag helfen, Arbeitsvorgänge effektiver zu erledigen. Die Inhalte gehen dabei über die 
prüfungsrelevanten Lernfeldinhalte für die AP1 hinaus. 
 

Wahlpflichtangebot 3: Projekte planen und durchführen 
Sie planen „echte“ Projekte und setzen diese in der Praxis um.  Die Lehrkräfte unterstützen Sie als 
Projektbegleiter und  beraten Sie.  
 

Wir sind dabei, das bestehende Angebot zu erweitern und werden ab dem kommenden Schuljahr im 

3. Ausbildungsjahr 2 Module im Umfang von jeweils 40 Unterrichtstunden anbieten. Die Anzahl der 

parallel liegenden Wahlmodule hängt dabei von der Schülerzahl im Ausbildungsjahrgang ab. 

mailto:jobboerse@bs07.de
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5.3 Betriebswirtschaft dual: Neuerungen zum ausbildungsbegleitenden Studiengang 
Der ausbildungsbegleitende Studiengang Betriebswirtschaft Dual, den wir Ihren Auszubildenden bis-

her in Kooperation mit der Hamburg Fernhochschule angeboten haben, läuft aus, eine Anmeldung 

hierzu ist nicht mehr möglich. Die Fernhochschule Hamburg setzt zum 1. Januar 2020 einen neuen 

Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.) auf. 

Hier die wichtigsten Daten zum neuen Studiengang im Überblick: 
Studiengang: Betriebswirtschaft (B.A.) 
Anrechnungsmodell: Duales Studium für Auszubildende in kaufmännischen Berufen 
Studiendauer: 7 Semester zzgl. Bachelorarbeit 
Studiengebühr/Monat: € 230,- (42 Monatsraten) 
Studiengebühr/gesamt: € 9.660,- 
Bachelorprüfungsgebühr: zzgl. € 490,- je Versuch 
(Die Studiengebühren beinhalten eine gebührenfreie Überschreitung der Regelstudiendauer 
um zwei Semester.) 

 

Im Rahmen des Studiengangs gibt es folgende acht alternativ wählbare Studienschwerpunkte: 

 Finanzmanagement 

 Gesundheitsmanagement 

 Logistik 

 Marketing 

 Personalmanagement 

 Rechnungswesen/Controlling 

 Wirtschaftsinformatik 

 Wirtschaftspsychologie 
 

Weitere Einzelheiten zu den Anrechnungsmöglichkeiten aus Schulabschluss, Ausbildung und berufli-

cher Tätigkeit entnehmen Sie bitte dem angehängten Informations-Prospekt der HFH. Detaillierte In-

formationen finden Sie auf der Webseite der HFH (Duales Studium BWL | HFH · Hamburger Fern-

Hochschule (hfh-fernstudium.de). 
 

5.4 Meldungen von veränderten Ausbildungsdaten  
Das Schulbüro ist bei veränderten Ausbildungsdaten zentral für die Verwaltung und 

Steuerung der Information verantwortlich. Alle Daten werden in einem EDV-System 

erfasst, aus dem u. a. Bescheinigungen, Reports und auch Zeugnisse erstellt werden. 

Daher ist es besonders wichtig, diese Veränderungen direkt unter bs07@hibb.ham-

burg.de an Frau Oelrich zu melden. Beispiele hierfür sind:   

 Info über Wechsel bzw. Zuständigkeit des/der Ausbilder*in mit neuen Kontaktdaten 

 neue Adresse des Betriebes durch Umzug 

 Änderung des Firmennamens 

 Info über Verkürzung bzw. Verlängerung der Ausbildungszeit 

 Zeitnahe Abmeldung des Azubis nach Kündigung 

 Änderung bei persönlichen Daten des Azubis (Name, Adresse,…) 

Wichtig: Auch Ihre Meldung an bzw. Information von der Handelskammer löst keine automatische 

Kommunikation an die Schule aus, was in der Vergangenheit tlw. zu Missverständnissen geführt hat.  

https://www.hfh-fernstudium.de/duales-studium-bwl
https://www.hfh-fernstudium.de/duales-studium-bwl
mailto:bs07@hibb.hamburg.de
mailto:bs07@hibb.hamburg.de
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5.5 Letzter Schultag für die Winter-Prüflinge 
Die Berufsschule endet für alle Prüflinge der Winterprüfung 2020/2021, wie gehabt, mit Beginn der 

Weihnachtsferien. Der letzte Schultag ist dementsprechend Mittwoch, 16.12. bzw. Donnerstag, 

17.12.2020.  

Ob und in welchem Rahmen wir Ende Januar eine Abschlussfeier durchführen bzw. wie wir die Über-

gabe der Zeugnisse organisieren, ist derzeit in Klärung. Hierzu werden wir Ihre Auszubildenden sepa-

rat informieren. 

 

6 Zu guter Letzt  
Dieses besondere Jahr hat Betriebe und Schulen stark gefordert und ein höchstes Maß an Flexibilität 

im Umgang mit veränderten Rahmenbedingungen abverlangt. Dabei können wir auf eine Lebens- 

und Berufserfahrung zurückgreifen, die unsere Auszubildenden in ihrer Lebensphase noch nicht ha-

ben. Daher war und ist es mehr denn je von besonderer Bedeutung, dass wir den jungen Menschen 

die notwendige Sicherheit geben und ihren Ausbildungsweg als verlässliche Kooperationspartner mit 

Engagement positiv begleiten.   

Wir wünschen Ihnen trotz der derzeitigen Umstände einen guten Jahresausklang, be-

sinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins Neue Jahr!  

Wir freuen uns auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit und ein Wieder-

sehen in 2021.   

Bleiben Sie gesund.  

Für die Abteilung Duale Ausbildung 

in Abstimmung mit unserer LOK vorsitzenden Sani Ramadani (NDR) für die Kaufleute für Büroma-

nagement 

 

S. Befeldt    J. Bahr 

Stefan Befeldt    Joachim Bahr  

Kaufleute für Büromanagement  Personaldienstleistungskaufleute 

Berufsqualifizierung   Eisenbahner*innen im Betriebsdienst 

 

 


